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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

25.02.1998 

Geschäftszahl 

96/12/0018 

Rechtssatz 

Vor der Neubemessung der Verwendungszulage ist der Ausgang des Verwendungsänderungsverfahrens 
abzuwarten und bei bescheidmäßiger Verfügung einer solchen Verwendungsänderung erst unter 
Berücksichtigung des Wirksamkeitsbeginnes dieser Personalmaßnahme (der nicht vor dem Zeitpunkt der 
Erlassung des Bescheides liegen darf) die Neubemessung vorzunehmen. 

Beachte 

Miterledigung (miterledigt  bzw  zur gemeinsamen Entscheidung verbunden): 

96/12/0279 


